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€DITORIAL

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser

Das Jahr 2023 stand im Zeichen bedeutender Her-
ausforderungen, vor allem im Bereich der langfris-
tigen Strombeschaffung und der Strompreise.
Globale Marktveranderungen mit preistreibenden
Effekten und neue Tarife von Swissgrid machten
eine Anpassung der Strompreise unumganglich.
Fir die Sicherung der Stromversorgung und die
Stabilisierung der Strompreise schliesst die SAK
neben der eigenen Stromproduktion seit vielen
Jahren langfristige Liefervertrage mit Bezugsrech-
ten an Kraftwerken ab. Diese Massnahmen waren
insbesondere im Berichtsjahr und seinen dynami-
schen Bedingungen des Energiemarktes entschei-
dend fur die Sicherstellung einer sicheren und
preisglinstigen Energieversorgung. Fir die Strom-
beschaffung von uber 60 regionalen Energiever-
sorgern spielte die Energieplattform AG eine wich-
tige Rolle und leistete auch mit einem erfolgreichen
Jahr einen positiven Beitrag zum Gruppenergebnis.

Dank dem grossen Engagement aller Mitarbeiten-
den und unseren breit diversifizierten Geschafts-
feldern in den einzelnen Segmenten konnte die
SAK trotz grosserer Investitionen in Zukunftsfel-
der ein solides Betriebsergebnis (EBIT) erreichen,
das nur leicht unter dem Vorjahresniveau liegt.

Als erstes Energieversorgungsunternehmen in der
Schweiz hat die SAK sich das ambitionierte Ziel
«Netto-Null bis 2040» gesetzt. Dieses Ziel steht im
Einklang mit dem Pariser Klimaabkommen und der
Science Based Targets Initiative (SBTi). Die SAK
arbeitet kontinuierlich an der Integration umwelt-
freundlicher Lésungen in ihre Geschaftsprozesse,
um den o6kologischen Fussabdruck zu minimie-
ren. Mit dem Streben nach «Netto-Null bis 2040»
mochte die SAK Vorreiterin sein und Kundinnen
und Kunden bei der Umsetzung ihrer CO,-Redukti-
onsziele unterstitzen.



Als professionelle Lésungsanbieterin hat die SAK das
Dienstleistungsportfolio weiter diversifiziert. Von
Strom- und Warmelieferungen bis hin zu fortschritt-
lichen Gesundheits- und Notrufsystemen hat sich
das Unternehmen als fuhrender Energie- und Kom-
munikationsdienstleister in der Ostschweiz etabliert.
Investitionen in moderne Infrastrukturen und Tech-
nologien zeugen vom Bestreben, innovativ und zu-
kunftsorientiert zu agieren.

Mit dem Ziel, in der Geschaftsentwicklung weiter-
hin aktiv und innovativ zu sein, wurde im Bereich
Energy Solutions das neue Kompetenzzentrum
SAK Solutions eingefiihrt. Es bietet umfassende,
wirtschaftliche Energielésungen fir Geschafts-
kunden an. Mit der Grindung der Investerra AG,
einer voll digitalen Finanzierungsplattform, konnte
ein wichtiger Baustein zur beschleunigten Realisie-
rung von Projekten unserer Kundinnen und Kunden
zur Versorgung mit erneuerbaren Energien lanciert
werden. Im Bereich Netz flhrten Investitionen wie
der 50/110-kV-Spannungsumbau im Obertoggen-
burg und das VSE-Forschungsprojekt «Energiezu-
kunft 2050» zu wichtigen Fortschritten. Innovatio-
nen standen auch hier im Fokus. Das Engagement
im europadischen Horizon-Projekt ENFLATE ist ein
Beispiel fir die Bestrebungen, einen Beitrag zur
Dekarbonisierung und zur Bewaltigung von Spit-
zenlasten im Stromnetz zu leisten. Der Bereich
ICT machte ebenfalls signifikante Fortschritte mit
der erfreulichen Entwicklung der Ascano Informa-
tik AG, dem weiteren Ausbau im Rechenzentrum
Ostschweiz und der Integration von Internet-, TV-
und Telefonkunden durch iWay und SAK. Damit
unterstreicht die SAK die Positionierung als ICT
Full Service Provider. Mit der Lancierung von Vita
Link, dem zukunftsweisenden Gesundheits- und
Notrufsystem, bietet die SAK ihren Kundinnen und
Kunden noch umfassendere Lésungen an.
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SAK hat, gemeinsam mit EKZ (Elektrizitatswer-
ke des Kantons Zurich), das Photovoltaik-Gross-
projekt am Walensee wieder hochgefahren. Die
Herausforderungen sind gross und vielfaltig, das
aktuell verflgbare Zeitfenster sehr eng, aber bis
Ende 2025 soll der erste Strom produziert wer-
den. Der Bereich Produktion treibt diese Projekt-
entwicklung voran. Mit dem Einbau einer neuen
Fischtreppe und Wehranlage wurde beim Wasser-
kraftwerk Blatten im St. Galler Rheintal eine wei-
tere Etappe in der 6kologischen Sanierung unserer
Kraftwerke erfolgreich umgesetzt. Mit dem Bau
von grossen Kunden-Photovoltaikanlagen unter-
streichen wir unsere Kompetenz und unser En-
gagement im Bereich der erneuerbaren Energien.

Das «New Work»-Projekt pragte 2023 die Unter-
nehmenskultur der SAK. Es schuf kreative und ko-
operative Arbeitsumgebungen, welche die Zusam-
menarbeit und die Selbstverantwortung fordern.
Flexible Arbeitsplatze, inspirierende Arbeitsraume
und Begegnungsmoglichkeiten markieren einen
wichtigen Schritt in Richtung einer modernen Ar-
beitskultur. Das Wachstum der SAK bedingt auch
einen kontinuierlichen Ausbau der personellen
Ressourcen. Allein im Jahr 2023 wurden (ber 40
neue Stellen geschaffen, was einer Steigerung der
Anzahl Mitarbeitenden von rund 10 Prozent ent-
spricht. SAK bleibt eine attraktive Arbeitgeberin.

Das Jahr 2023 stellte uns vor vielfaltige Herausfor-
derungen und bot gleichzeitig Chancen fir Wachs-
tum und Innovation. An dieser Stelle mochten wir
unseren engagierten Mitarbeitenden unseren Dank
aussprechen. lhr Einsatz, die erreichten Erfolge und
die unerschitterliche Bereitschaft, die SAK mit Ent-
schlossenheit und Weitsicht voranzubringen, waren
entscheidend fiir unseren Erfolg in diesem Jahr.

N/ <oy, W

Walter T. Vogel Stefano Garbin Cornel Loser
Prasident des Verwaltungsrats CEO CFO
SAK Gruppe SAK Gruppe SAK Gruppe

€RFAHReEN Sie MEeHR


https://www.sak.ch/lp/kb-2023/editorial

SalK KONZERNBERICHT 2023 06

NACHHALTIGKEIT

COMMITMEeNT KNeTTOo-NULL,
EI'IERGIE UI'ID I(lea)) €RZJHLT

STEeFano GaRrsIn, ceo,

Als erstes Schweizer Energieversorgungsunternehmen hat sich die SAK das ambitionier-
te Klimaziel Netto-Null 2040, auf Basis der Science Based Targets Initiative (SBTi),
gesetzt. SBTi erlaubt wissenschaftlich fundiert und praxisorientiert Ziele umzusetzen.
Bis 2030 will die SAK ihre Emissionen bereits um 50 Prozent reduziert haben. Die SAK
engagiert sich fiir eine nachhaltige Energiezukunft in der Ostschweiz. Sie nimmt die
Vorreiterrolle bewusst ein, weil sie ihre Verantwortung als Unternehmen und Arbeit-
geberin wahrnehmen und ihrem Auftrag auch in Zukunft gerecht werden méchte. Sie
versorgt und vernetzt Menschen und Unternehmen nachhaltig mit Energie und Daten.
Sicher und zukunftsgerichtet. Stefano Garbin, CEO, spricht {iber die Verantwortung als
Unternehmen und Arbeitgeberin und das Potenzial fiir Kundinnen und Kunden.

«Die Nachhaltigkeitsstrategie der SAK basiert auf
einer ganzheitlichen Betrachtung von Umwelt,
Wirtschaft und sozialen Aspekten. Wir sind fest
entschlossen, aktiv zum globalen Klimaschutz und
zur Férderung sozialer Verantwortung beizutra-
gen. Dazu verpflichten wir uns, den eigens verur-
sachten okologischen Fussabdruck zu minimieren
und nachhaltige Lésungen in Geschaftsprozesse
zu implementieren. Nachhaltigkeit ist bei SAK kein
neues Thema. Wir sind uns jedoch bewusst, dass

es ein kontinuierlicher Prozess ist. Daher verpflichten wir uns
zur regelméssigen Uberpriifung der Strategie, Fortschrittsmes-
sung und zu einer transparenten Kommunikation. Privat- und
Geschaftskunden bieten wir ein 360-Grad-Angebot, welches
Netto-Null-Beratungsleistungen zur CO,-Reduktion sowie
massgeschneiderte und umweltfreundliche Lésungen in den Be-
reichen E-Mobilitat, Photovoltaik, Speicherlésungen, Warme
und Gebaudetechnik beinhaltet. Kundinnen und Kunden kénnen
sich auf eine Betreuung lber den ganzen Lifecycle verlassen:
Von der Bedurfnisanalyse, der Beratung, dem Konzept und der

SaK aBSenNKPFabD UunD massnaHmen (SBTI)

30892t CO,

Gasersatz durch Abwarme

CO, emissionen

Basisjahr ~ Near Term Target

(Contractinganlage Berg-Kaserei Gais AG)

Investment-Portfolio Umschichtung

Umstellung Flotte zu E-Mobilitat
Neutralisation der Emissionen Netzverluste durch HKN

Gasersatz Werkhof Winkeln durch
Anschluss Energienetz GSG AG

15’742 t CO,

NeTTO-NULL

Long Term Target
1510 t CO, Positive
Vv Emissionen

Negative
Emissionen



Ausschreibung Uber die Installation, Inbetriebnahme
und den Betrieb bis hin zur Finanzierung. SAK bietet
Dienstleistungen in den Bereichen Uberwachung,
Wartung, Service, Data Management, Asset-Opti-
mierung, Finanzierung und Versicherung an.

Wir sind uberzeugt davon, dass wir zusammen mit
unseren Kundinnen und Kunden einen Teil dazu bei-
zutragen koénnen, den globalen Temperaturanstieg
auf 1,5 Grad zu begrenzen. Bei SAK sind wir uns
bewusst, dass das ambitionierte Netto-Null-Ziel
2040 nur gemeinsam mit unseren Kundinnen, Kun-
den und Partnern erreicht werden kann. Deshalb
setzen wir alles daran, andere zu befahigen, ihre
Netto-Null-Ziele zu erreichen. Dabei fokussieren
wir konsequent auf Reduktion anstatt Kompensa-
tion. Nur so lasst sich das 1,5-Grad-Ziel erreichen.
Zentral ist, dass echte Dekarbonisierungsprojek-
te durchfuhrt werden, denn eingesparte Energie
und Ressourcen mussen nicht produziert werden.
Uns ist auch wichtig, bei unseren Kundinnen und
Kunden das Bewusstsein zu schaffen, dass Klima-
schutz nicht nur grun, sondern auch profitabel ist.

Die SAK hat in den letzten Jahren mit mehreren
innovativen Projekten von sich reden gemacht.
Weltweit einzigartig war zum Zeitpunkt der Inbe-
triebnahme das rund 4000 m? grosse Solarfaltdach
auf dem Parkplatz der Kronbergbahn in Jakobs-
bad Al. Voll ausgefahren spendet das Photovol-
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taik-Faltdach 152 Personenwagen auf dem Parkplatz
Schatten und produziert 350°000 Kilowattstunden
(kWh) Strom pro Jahr, womit man 80 Haushalte ver-
sorgen kann. Das Wasserkraftwerk Kubel in St.Gallen
produziert in erster Linie Strom und ist mit dem La-
bel «naturemade» zertifiziert. In der angeschlossenen
Wasserstoff-Produktionsanlage werden pro Jahr bis
zu 250 Tonnen CO,-neutraler Wasserstoff aus Wasser-
kraft gewonnen, womit jahrlich rund 40 Langstrecken-
Lastwagen mit Kraftstoff versorgt werden kénnen.
Erste Multi-Energie-Systeme hat die SAK bereits in
Wohnuberbauungen realisiert, in denen Strom, War-
me und Wasser so gut aufeinander abgestimmt sind,
dass der Energieverbrauch der Liegenschaften ma-
ximal optimiert, der CO,-Ausstoss gesenkt wird und
dadurch samtliche Vorgaben der Energiestrategie 2050
des Bundes eingehalten werden. Das Rechenzentrum
Ostschweiz (RZO) wird von einer Photovoltaikanlage
umhillt und indirekt gekihlt. Somit ist das RZO auch
ein Solarkraftwerk, das pro Jahr rund 230’000 kWh
Energie erzeugt, was dem jahrlichen Bedarf von rund
50 Haushalten entspricht. Die Abwarme des RZO wird
von der benachbarten Kaserei genutzt, die damit im
Betriebsjahr aus rund 15,7 Millionen Kilogramm Milch
rund 1,6 Millionen Kilogramm Kase produzierte. Zudem
ist das RZO Tier-1V-Level-zertifiziert.

Im Fokus der SAK Netzstrategie stehen die Aufwertung
des Landschaftsbilds durch den Ruickbau von Freilei-
tungen und Betonmast-Transformatorenstationen, die
Senkung des CO,-Ausstosses sowie die Reduktion von
Netzlbertragungsverlusten.

Das vielseitige Nachhaltigkeits-Engagement der SAK
inklusive des aktuellen Imagefilms «SAK Netto-Null
2040» ist ersichtlich unter Nachhaltigkeit bei SAK unter
sak.ch/nachhaltigkeit, erganzende Projekte und Enga-
gements unter sak.ch/energiezukunft.
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RECHENZeNTRUM OSTSCHWeIZ

Das Rechenzentrum Ostschweiz (RZO) ist so
energieeffizient wie moéglich: Es wird von einer
Photovoltaikanlage umhullt und indirekt gekihlt.
Somit ist das RZO gleichzeitig auch ein Solarkraft-
werk, das pro Jahr etwa 230'000 kWh Energie er-
zeugt. Dies entspricht dem jahrlichen Bedarf von

99,998 Prozent.

rund 50 Haushalten. Ausserdem wurde die Ab-

SO VIEeLSEeITIG IST Das
enGaGcémenT DEeR SakK

Voller Energie fur eine saubere Umwelt

W3RmMevVeRBUND

In unseren Warmeverbunden in Wit-
tenbach und Speicher-Trogen kann
die SAK uber 330 Kundinnen und
Kunden mit nachhaltiger Energie ver-
sorgen. Als Warmezentrale dienen
zwei eigene Holzkraftwerke, welche
grosstenteils Energie gewinnen, in-
dem sie lokal produzierte Holzhack-
schnitzel verbrennen. Zur Stromge-
winnung bezieht die SAK zusatzlich
Warme von zwei weiteren Heizkraft-
werken. Rund 9,5 Mio. kWh Strom
kann durch diese vier Holzkraftwerke
gewonnen werden, was dem durch-
schnittlichen Stromverbrauch von
etwa 2200 Haushalten entspricht.

LabpesTaTionen

Die SAK tragt mit dem Ausbau des
privaten und 6ffentlichen Ladenetzes
massgeblich zur Attraktivitatssteige-
rung der E-Mobilitat und damit zum
Gelingen der schweizweiten Energie-
und Klimaziele bei. In der Ostschweiz
hat sie im offentlichen Bereich Uber
180 Ladestationen installiert. Bis zum
Ende des Betriebsjahres hat die SAK
aussserdem rund 360 Ladestationen
realisiert, die insgesamt 580°000 kWh
Naturstrom liefern. Durchschnittlich
fahrt ein Personenwagen uber 3,4
Millionen Kilometer - so konnte die
SAK zusammen mit ihren Kundinnen
und Kunden rund 580 Tonnen CO,
einsparen. Die SAK schneidet ihr ska-
lierbares Angebot als erfahrener E-
Mobilitatsdienstleister auf die indivi-
duellen Bedlrfnisse der einzelnen
Kundinnen und Kunden zu.

warme des RZO von der benachbarten Kaserei genutzt, die
damit im Betriebsjahr aus rund 15,7 Millionen Kilogramm Milch
rund 1,8 Millionen Kilogramm Kase produzierte. Gleichzeitig
ist das RZO auf Tier-IV-Level des Uptime Institute zertifiziert
und erreicht damit den héchsten Verfugbarkeitsstandard von

. WasSeRKRAFT

Die SAK gewinnt 112'000'000 kWh
Strom pro Jahr aus Wasserkraft,
was dem Bedarf von rund 25’000
Haushalten entspricht. Dabei steht
nicht nur die Einsparung von CO,
im Fokus, sondern auch der Fisch-
schutz. So verbesserte die SAK die
Fischgangigkeit beim Wasserkraft-
werk Blatten am Rheintaler Binnen-
kanal. Die SAK besitzt acht Wasser-
kraftwerke und ist bei zwei weiteren
mit 50 Prozent beteiligt. Der Natur-
strom, der von der SAK produziert
wird, ist mit dem Label «naturema-
de» versehen. Dies bedeutet auch,
dass die SAK einen Teil ihrer Strom-
gewinne in den «naturemade Fonds»
einzahlt und so Natur- und Umwelt-
projekte mitfinanziert.



WQaSSeRSTOFF-PRODUKTION

Seit der zweiten Jahreshalfte 2022
ist die Wasserstoff-Produktionsan-
lage am Standort Kubel in St. Gal-
len in Betrieb. Urspriinglich setzte
sich das Joint Venture aus der SAK
und der Osterwalder Gruppe zusam-
men, die SN Erneuerbare Energie AG
schloss sich im Juli 2022 an. In der
Produktionsanlage werden pro Jahr
maximal bis 250 Tonnen CO,-neu-
traler Wasserstoff aus Wasserkraft
gewonnen, womit man jahrlich 40
Langstrecken-Lastwagen mit Kraft-
stoff versorgen kann. Mit der Was-
serstoff-Produktion leistet die SAK
einen wichtigen Beitrag zur Dekar-
bonisierung des Strassenverkehrs -
von der Quelle bis zum Verbraucher.
So werden jahrlich rund 8000 Ton-
nen CO, eingespart.

w3drmepPumpen :
Wirmepumpen  bendtigen  keine :

fossilen Brennstoffe, weshalb sie
gerade in Kombination mit Photo- :
voltaikanlagen besonders nachhaltig :
und wirtschaftlich sind. Verglichen :
mit einer Olheizung verbrauchen sie
durchschnittlich drei bis viermal we- :
niger kostenpflichtige Energie und :
sind durchschnittlich auch im Unter- :
halt zwei bis dreimal gunstiger. Bis
heute hat die SAK (iber 1000 War- :
mepumpen realisiert. Darunter be- :
finden sich (iber 900 Kundenanlagen, :
wovon im Jahr 2023 31 neue Anlagen

realisiert wurden.
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MUuLTI-eneRrGlie-sysTeme

Die ersten Multi-Energie-Systeme realisierte die SAK mit den Projekten
«Schlatt-Park» in Schmerikon und «Park 2022» in Uzwil. Dabei wurden nicht
nur Photovoltaikmodule und Warmepumpenanlagen bei den beiden Wohn-
Uberbauungen installiert, sondern auch intelligente Ladeldsungen fur Elekt-
rofahrzeuge. Strom, Warme und Wasser sind dabei so gut aufeinander ab-
gestimmt, sodass der Energieverbrauch der Liegenschaften maximal optimiert
und folglich der CO,-Ausstoss gesenkt wird. Zugleich gestaltet sich der Ab-
rechnungsprozess dank eines innovativen Abrechnungssystems vollautoma-
tisch. Die Bewohnerinnen und Bewohner konnen jederzeit ihren Verbrauch via
App prifen. Beide modernen Multi-Energie-Systeme erfiillen dank der um-
fassenden Energielésungen samtliche Vorgaben der «Energiestrategie 2050»
des Bundes.

PHOTOVOLTAIK

Uber 45 grosse Photovoltaikanlagen
werden von der SAK betrieben. Diese
produzieren pro Jahr rund 6,2 GWh
Strom, womit gegen 1400 Haushal-
te mit elektrischer Energie versorgt
werden koénnen. Die Gesamtflache
aller Anlagen zusammen wiurde rund
5 Fifa-Fussballfelder betragen. Hin-
zu kommen uber 200 Photovoltaik-
anlagen, welche die SAK im Rahmen
ihres Prosumer-Angebots realisierte.

Diese produzieren jahrlich zusatzlich
rund 1,4 GWh elektrische Energie. Im
Betriebsjahr kamen weitere grosse
Photovoltaikanlagen, wie Preisig mit
328 kW, Egli Paint mit 313 kW oder
Schider mit 224 kW dazu. Beim Tex-
tilunternehmen Tisca in Urnasch wur-
de die neue Dachanlage mit 862 kW
und die Fassadenanlage mit 65 kW
in Betrieb genommen. Total konnte
im Jahr 2023 1792 kW mit diesen vier
neuen PV-Anlagen zugebaut werden.



DIGITAdLe TRANSFORMATION

Digitalisierung ist Vertrauenssache. Mit uns digitalisieren Sie individuell und sicher. Mit modern-
sten Cloud oder lokalen Losungen sorgen wir fir Ihre Daten und Applikationen, fur die passende
Infrastruktur sowie fur zuverlassige Verbindungen und Kommunikation. Unsere Internet-, Telefon-
und Mobile-Dienste liberzeugen Ostschweizer Unternehmerinnen und Unternehmer. Lésungen
fir die Standortvernetzung sowie unser umfassendes Rechenzentrumsangebot runden das Digi-
talisierungsportfolio der SAK Gruppe ab. Wir begleiten Sie als kompetenter und zuverlassiger
Partner in samtlichen Belangen der Digitalisierung, Informatik und Telekommunikation: von der
Beratung, Analyse und Konzeption lber die Umsetzung bis zum Betrieb.

SAIl{ ASCANO R/ iway.ch
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PROVIDER

DIGITALISIERUNG f) @

INFORMaTIK a I(
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BUSINEss- ReCHeNzenTRuUm
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www.sak.ch/ict E



daLLésS aus einérR Hanb

auch fur Geschaftskunden

Entdecken Sie unser umfassendes Gesamtportfolio an Energie- und Informatik-
Losungen fiir die Immobilienbranche, Industrie- und Dienstleistungsunternehmen

sowie Gemeinden und Institutionen.

Wir bauen und betreiben Photovoltaik-
anlagen, Warmepumpen, Ladestationen
und Speicheranlagen. Zusatzlich bieten
wir Finanzierungslésungen, Contracting
sowie passende Dienstleistungen fir
Abrechnung, Betrieb, Wartung und Sto6-
rungsdienst von erneuerbaren Energie-
anlagen.

Produkte und Dienstleistungen
© rHoTOVOLTAIKANLAGE
a WECHSELRICHTER

© staTtionire BaTTeRIE

© wirmepumpe

Weitere

Unsere Informatiklosungen Uberzeugen:
Von den Kommunikationsdiensten SAK
Internet, TV, Telefon und Mobile tiber
Lésungen fir Geschaftstelefonie und
Telefonanlagen bis hin zur Glasfaser-
erschliessung und Standortvernetzung
sowie Anbindung an das Rechenzentrum
Ostschweiz.

Mehr zu unserem
Angebot fur
Geschaftskunden
sak.ch/gk-angebot

© e-LapestaTion © rLume® wiri
© cLasraseranscHLuUss @ vitauink
€@ wian-router @ TeLeron & mosiLe

© 'nTerner D v

ReCHEeNZeNTRUM, STaNDORTVERNETZUNG, TELEFONaNLaGen, STROM, NeTz
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«2023 haben wir SAK Solutions entwickelt. Im Zen-
trum des Angebots stehen die Beddrfnisse von Un-
ternehmen und Organisationen mit professionellen
Immobilien-Portfolios. Investoren, Pensionskassen,
Industriebetriebe oder Gemeinden méchten ihre Im-
mobilien renditeorientiert entwickeln und betrei-
ben. Dabei sehen sie sich mit anspruchsvollen Fra-
gen konfrontiert, deren teils komplexe Antworten
eng miteinander verknupft sind. Wie lassen sich die
Gebaude wirtschaftlich optimieren und Energiekos-
ten reduzieren? Wie stellen wir die technische In-
standhaltung effizient sicher? Wie implementieren
wir eine gesamtheitliche Energiedatenstrategie?
Wie werden - bisher oft isoliert betrachtete - Ein-
zelelemente wie Solaranlage, Warmepumpe und
Ladeinfrastruktur zu einem koordinierten Multi-
Energie-System? Und welche Gesetze und Bestim-
mungen gelten auf nationaler, kantonaler und kom-
munaler Ebene? Mit einem 360-Grad-Ansatz fur
eine wirksame Gesamt-Energiestrategie sorgen wir
dafur, dass unsere Kundinnen und Kunden ihre
Energie-, Klima- und Renditeziele erreichen. Drei
Pakete - Beratung und Strategieentwicklung, Pro-
jektmanagement sowie Betriebs- und Servicema-
nagement - decken alle Aspekte des technischen
und 6konomischen Asset Managements im Bereich
Energie und Infrastruktur ab. Méglich machen es
die breit gefacherten Kompetenzen unter dem SAK-
Dach. Ausserdem kennen wir den Markt, regulatori-
sche Hirden und die Stossrichtungen in der Ener-
giepolitik. Dank weitreichendem Radar und unserem
umfassenden Angebot positionieren wir uns
schweizweit als Vorreiter. In den nachsten Monaten

und Jahren werden wir die Position
ausbauen und starken. Mit ausge-
wahlten Partnern wollen wir eine
schweizweite Position aufbauen und
Strahlkraft entwickeln. Wir gehen die-
sen Weg aus Uberzeugung. Als klarer
Vorreiter, dem in den nachsten Jahren
auch andere Energiedienstleister fol-
gen werden. Das zeugt von der stra-
tegischen Weitsichtigkeit der SAK.
2024 wird zeigen, mit welchen Kampa-
gnen wir Kundinnen und Kunden ge-
winnen. Die interne Unterstitzung bei
der Entwicklung der Angebote sowie
das Potenzial in diesem Dienstleis-
tungssegment stimmen mich optimis-
tisch.»

Martin Bucher,
Leiter Solutions

eine GRUPPe.
DRel WeRTe.

PROFeSSIONELLER LOSUNGSanBIeTEeR
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MAaRTIN BUCHER €RZAHLT



aDRIANO TRAMER,
Leiter Geschaftsbereich
Produktion

€RFaHRenN sieé MeHR

PRODUKTION

Sanierung Wasserkraftwerk Blatten

Was bisher nur flussaufwarts moglich war, ist beim Was-
serkraftwerk Lienz und neu auch Blatten in beide Rich-
tungen moglich. Mit dem Einbau einer neuen Fischtreppe
sowie einer Fischabstiegsklappe hat die SAK die Fisch-
gangigkeit ihres Binnenkanal-Kraftwerks massgeblich
verbessert. Weiter sorgt ein neues Horizontalrechensys-
tem dafur, dass die Fische ihren Weg in den fur sie vor-
gesehenen Abstiegskanal finden. Die Sanierung des KW
Blatten, dem zweiten Kraftwerk am Binnenkanal, markiert
fur die SAK einen weiteren Schritt ihrer Bestrebungen. Sie
besitzt am Rheintaler Binnenkanal drei Wasserkraftwer-
ke. 2024 erfolgt der Umbau des Kraftwerks Montlingen.
Danach werden die Fische im Binnenkanal durchgangig in
beide Richtungen wandern kénnen. Die Umbauarbeiten
erfolgen im Rahmen des nationalen Gewasserschutzge-
setzes.

Photovoltaikanlage Tisca, Urnasch
SAK installierte im Sommer 2023 eine Photovoltaik-Cont-
racting-Anlage auf den frisch sanierten Dachern und an der
Sudfassade der Tisca AG in Urnasch. Mit 9000 m* Flache
und einer erwarteten Jahresproduktion von rund 900'000
Kilowattstunden ist es aktuell die grosste Photovoltaik-
anlage im Kanton Appenzell Ausserrhoden. Beim Photo-
voltaik-Contracting stellt ein Gewerbe- oder Industrie-
gebaudebesitzer sein Dach fir einen Photovoltaikausbau
zur Verfligung. Planung, Bau und Unterhalt finanziert und
verantwortet die SAK. Mit dem selbstproduzierten Strom
kann ein betrachtlicher Anteil des Stromverbrauchs di-
rekt vor Ort abgedeckt werden. Als Entschadigung fur die
Dachnutzung erhalten Unternehmen je nach Anlagengros-
se eine definierte Menge an Solarenergie zu sehr attrak-
tiven Preisen. Mit diesem Engagement erhalten Gewerbe
und Industrie eine einfache und kostengulnstige Gelegen-
heit, in die Energiezukunft Ostschweiz zu investieren.


https://www.sak.ch/lp/kb-2023/unsere-highlights#produktion

HIGHLIGHTS

enercleLésunGen

360-Grad-Energielésungen
2023 wurde das neue Kompetenzzentrum fir Immobili-
enunternehmen, Industriekunden und Gemeinden unter
dem Namen «SAK Solutions» aufgebaut. Das Ziel von SAK
Solutions ist es, Komplettanbieter in den Bereichen Ener-
gie, Mobilitat und Infrastruktur zu werden, um fir unsere
Kunden «Asset Management» mit Renditemaximierung zu
betreiben. Geschaftskunden bieten wir ein 360-Grad-An-
gebot, welches Netto-Null-Beratungsleistungen zur
CO,-Reduktion sowie massgeschneiderte und umwelt-
freundliche Losungen in den Bereichen PV, Warme-/Kal-
te und E-Mobilitat beinhaltet. Der direkte Zugang zum PHILIPP INDERBITZIN,
Energiemarkt, die Arrondierung von Know-how in den Leiter Geschiftsbereich
Themenfeldern Datenmanagement, Telekommunikation, Energy Solutions
Gebaudeautomation und Elektroinstallationen, spezifische
Kompetenzen im Bereich von digitalen Losungen, Service-
dienstleistungen und die Vielzahl von ausgebildeten und
erfahrenen Projektleiterinnen und -leitern befahigen uns,
unsere Kunden bei der Erreichung ihrer energetischen Ziele
zu unterstitzen - schweizweit.

Neue Finanzierungslosung fiir nachhaltige Projekte

Das neue Tochterunternehmen der SAK-Gruppe, die Inves-
terra AG, hat 2023 den Aufbau einer nationalen Finanzie-
rungsplattform flr Projekte rund um erneuerbare Energi-
en und CO,-Reduktionen in Angriff genommen. Mit Invest
fur Investition und Terra fur Erde im Namen bietet das
Start-up-Unternehmen FinTech eine einfache, individuelle
und attraktive Finanzierung fir nachhaltige Projekte. Fir
unsere Geschafts- und Privatkunden bedeutet die neue Lo-
sung einen weiteren wichtigen Baustein und Beschleuniger
fur kleine bis grosse Projekte. Gemeinsam mit Investerra
konnen wir die Bedirfnisse unserer Kundinnen und Kun-
den noch besser abdecken und mit nachhaltigen Projekten
einen wichtigen Beitrag leisten. Weitere Infos zu Investerra
unter investerra.ch.

€RFaHRenN sieé MeHR


https://www.sak.ch/lp/kb-2023/unsere-highlights#energielösungen

neTz

50/110-kV-Spannungsumbau Obertoggenburg
Seit den 80er-Jahren wird die Spannung des Hochspan-
nungsnetzes der Axpo sukzessive von 50 kV auf 110 kV
erhoht. Diese Spannungserhoéhung sorgt fir erhohte
Transportkapazitaten, die wesentlich zur sicheren Ener-
gieversorgung in der Zukunft beitragen. Zudem bewirkt
die Erhéhung der Spannung eine Reduktion der Ubertra-
gungsverluste und leistet somit einen wichtigen Beitrag
an die Dekarbonisierung. Eine solche Umstellung der
Spannung erfolgt aus technischen Griinden immer etap-
penweise und ist mit hohen Investitionen in nachgelager-
te Netze verbunden. Die SAK investierte rund 12 Millionen
Franken in den Spannungsumbau im Obertoggenburg und
die Anpassungen an finf Unterwerken zwischen Grynau
und Buchs. Dank parallel arbeitender Teams konnten die
auf Tagesbasis etappierten Umstellungsarbeiten in nur
vier Wochen erfolgreich abgeschlossen werden.

€RFaHReN Sié MeHR

Erkenntnisse VSE-Forschungsprojekt
«Energiezukunft 2050»
Der Verband Schweizerischer Elektrizitatsunternehmen

VSE ermittelte im Rahmen eines nationalen Forschungs- JURG SOLENTHALEeR,
projekts die Netzanforderungen fiir 2050, aus der sinn- Leiter Geschaftsbereich Netz

volle Massnahmen abgeleitet werden kénnen. Am For-
schungsprojekt beteiligten sich neben acht grosseren
Netzbetreibern auch die Eidgendssische Materialpri-
fungs- und Forschungsanstalt EMPA und die ETH Zdrich.
Die EMPA ermittelte mittels komplexer Modellbildung
das Energieverbrauchsverhalten bis 2050 fur samtliche
Gebaude der Schweiz. Die Daten wurden mit ausgewahl-
ten Netzgebieten, sogenannten Deep-Dive-Gebieten, der
am Forschungsprojekt beteiligten Netzbetreiber durch die
ETH berechnet und analysiert. Die daraus gewonnenen
Erkenntnisse liefern ausserordentlich wichtige Informati-
onen uber den Netzinvestitionsbedarf sowie notwendige
Massnahmen, damit auch in Zukunft ein sicherer Netzbe-
trieb gewahrleistet werden kann. Das von der SAK be-
treute Deep-Dive-Gebiet Herisau generierte wichtige
Aufschllsse fir die lokalen Netzanforderungen der Zu-
kunft.


https://www.sak.ch/lp/kb-2023/unsere-highlights#netz

HIGHLIG

€RFAHReN Sie MEeHR

ICT

Vita Link: Marktstart
Ein gesundheitsbewusstes und sicheres Leben zu flhren,
ist der Wunsch vieler Menschen. Das Beste von Techno-
logie und Gesundheitsdaten zu vereinen, den Alltag sinn-
voll zu begleiten und Sicherheit zu bieten, ist das Ziel von
Vita Link. Unter der Pramisse «der Notrufknopf war ges-
tern - heute ist Vita Link», erfolgte 2023 der Marktstart.
Unsere Experten aus den Bereichen Gesundheitswesen,
Technologie und Kundenbetreuung arbeiten kontinuier-
lich daran, individuelle Bediirfnisse zu erkennen und Lo6-
sungen zu entwickeln, wie personliche Vitaldaten gesam-
melt, individuell geteilt und analysiert werden kénnen mit
Einbindung von Fach- und Notrufpersonal. Bei uns steht
Privatsphare an erster Stelle. Wir sorgen fir die Sicher-
heit und den Schutz der personlichen Daten. Kundinnen
und Kunden kénnen ihre Daten selbstandig, sicher und in-
dividuell mit dem medizinischen Fachpersonal, Arztinnen
und Arzten sowie Bezugspersonen ihres Vertrauens tei-
len. Gesundheit ist schliesslich Vertrauenssache!

iWay libernimmt Internet- und TV-Kunden von ewb
Im Sommer 2023 tbernahm iWay, ein Tochterunterneh-
men der SAK, den Kundenstamm von Energie Wasser
Bern (ewb). Der Energieversorger entschied sich, keine
eigenen Internet- und TV-Dienste mehr anzubieten, sich
auf das Kerngeschaft zu fokussieren und seinen Kun-
denstamm seinem langjahrigen Partner iWay zu (berge-
ben. Mit dieser Ubernahme baut iWay seine Kundenbasis
in Bern aus. Seit dem Start von ewb.Internet und ewb.
TV im Jahr 2015 war iWay fir den Internetzugang und den
personlichen Support der Kundinnen und Kunden verant-
wortlich. Mit dieser Nachfolgelésung wird die Kontinuitat
der Leistungen garantiert.

ANDReaS SCHWIZER,
Leiter Geschiftsbereich ICT



https://www.sak.ch/lp/kb-2023/unsere-highlights#ict
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PRODUKTION

uUnseRr LeISTUNGSVERSPReCHEN an Kunbinnen unb Kunben

«Elektrische Energie und Warme sind unverzichtbar. Wir setzen uns taglich fir eine sichere und nachhaltige
Versorgung ein, als aktiver Beitrag zur Umsetzung der Energiestrategie 2050 und zur Sicherung der Versor-
gungssicherheit.»

Adriano Trameér, Leiter Geschaftsbereich Produktion

PRODUKTE STROM MITarRBeITERINNEN UND MITAaRBEITER

* Regionaler und nachhaltig produzierter Naturstrom Geschaftsbereich Produktion: 26

PRODUKTE W3RmMe Kunbinnen unb Kunben

e Warmelieferung ab einem Hochtemperatur- Private, Firmenkunden und Gemeinden aus
Warmeverbund der Ostschweiz

e Warmelieferung ab einem Niedertemperatur-
Warmeverbund (Anergienetz)

BEeReICHSKennzaHLen

Produktion Wasserkraftstrom 98 GWh
Produktion Solarstrom 6,2 GWh
Produktion Strom aus Biomasse 9,5GWh

Produktion Warme 37,2GWh



Fakten und Zahlen
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eneRncGieLosunGen

UnseRr LeISTUNGSVERSPReCHEN an KUnbinnen unb Kunben

«Wir bieten umweltfreundliche Energieldsungen mit modernster Technologie fir Privat- und Geschaftskunden,
welche wir von der Bedirfnisanalyse, Gber Konzipierung, Installation und bis hin zum Betrieb im Sinne eines
360°-Ansatzes begleiten. Dabei setzen wir auch auf hochqualifizierte Partnerschaften, die wir stetig ausbauen
und starken, dazu gehéren auch diverse Finanzierungsoptionen - mit Investerra als jingster Tochter.»

PRODUKTE eneRrcile

* Marktgerechte und risikooptimierte
Dienstleistungen fiir Marktkunden (EProfi)

* Energiewirtschaftliche Dienstleistungen

e HKN-Bewirtschaftung

e Kraftwerksbewirtschaftung und
Energiemanagement

PRODUKTE PROSUMER

e Photovoltaik

e Warmepumpe

e Steuerungen und Speichermdglichkeiten

e Abrechnungsdienstleistungen fir Strom,
Warme, Wasser

PRODUKTE W3RmMe

e Warmelieferung ab einer Energie-Contracting-

Anlage (Warmepumpe)

PRODUKTE €-mOBILITAT

e |adeinfrastruktur fir EFH und MFH,
Firmen und Gemeinden

e Individuelle Ladel6sungen

e Beratung, Verkauf, Installation, Betrieb
und Wartung sowie Abrechnung

e Kontinuierlicher Ausbau des offentlichen
Ladenetzes

BEReICHSKeNNZaHLen

Philipp Inderbitzin, Leiter Geschéftsbereich Energy Solutions

MITarRBeITERINNEN UND MITAaRBEITER
* Geschaftsbereich Energieldsungen: 22

¢ Davon Lernende: 2

* Energieplattform AG: 8

Kunbinnen unb Kunben
Private, Firmenkunden, Energieversorger
und Gemeinden aus der Ostschweiz

unTerRneHmen miT
MeHRHeITSBeTeILIGUNG
Energieplattform AG,
Energiebeschaffung, St.Gallen

Produktion Warme

7,4 GWh

Aktionare & Partnerfirmen Energieplattform AG

49

Offentliche «Evpass-Ladestationen»

179
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Fakten und Zahlen

neTz

UNSER LeISTUNGSVEeRSPReCHEN an Kunbinnen Unb Kunben

«Wir bieten lhnen umfassende und zuverlassige Netzdienstleistungen rund um lhr Zuhause oder Geschaft.
Wir unterstiitzen Sie bei der Planung lhres Anschlusses und sichern eine unterbruchsfreie Strom- und
Datenversorgung.»

Jiirg Solenthaler, Leiter Geschéftsbereich Netz

PRODUKTE NeTz MITAaRBeITERINNEN UND MITAaRBEITER
e Zukunftsgerichtetes Strom- und Glasfasernetz * Geschaftsbereich Netz: 185

e Netzinfrastruktur-Losungen ¢ Davon Lernende: 10

¢ Netz-Engineering ¢ Lehrabschlisse Netzelektriker/in: 1

* Smart Meter

» Offentliche Beleuchtungen Kunbinnen UnD Kunben

e Umfassende Dienstleistungen Private, Firmenkunden, Energieversorger

und Gemeinden aus der Ostschweiz
€neRGie-GRUNDVERSORGUNG
* Rundum sorglose Energielieferung far
grundversorgte Kundinnen und Kunden

BEReICHSKeNNzZaHLen

Ausspeisemesspunkte 83’577
Verbrauchsstatten Energie-Grundversorgung 81'291
Absatz Netznutzung Ausspeisung 3’064 GWh
Versorgungsqualitat SAIDI* 8,02
Versorgungsqualitat SAIFI™ 0,15
Anzahl Photovoltaikanlagen im SAK Netz 5'207
Verkabelungsgrad Mittel- und Niederspannung 66 bzw. 94 Prozent

“Durchschnittliche Unterbrechungsdauer in Minuten pro Endverbraucher und Jahr.

**Durchschnittliche Unterbrechungshéufigkeit pro Endverbraucher und Jahr - das heisst, lediglich alle fiinf Jahre
sind Kundinnen und Kunden der SAK von einem Stromunterbruch langer als drei Minuten betroffen.

Benchmark Schweiz bilden die Daten der Elektrizitatskommission (EICom) aus der Datenerhebung
der 94 gréssten Netzbetreiber mit einem Jahresumsatz grésser als 100 GWh (89 Prozent der von allen
Netzbetreibern ausgespiesenen Energie). Benchmark Schweiz: SAIDI = 17 Minuten; SAIFI = 0,28.



Fakten und Zahlen

ICT

UNSER LeISTUNGSVERSPReCHEN an Kunbinnen Unb Kunben

«Digitalisierung ist Vertrauenssache. Wir begleiten Sie als kompetenter und zuverlassiger Partner in samtli-
chen Belangen der Digitalisierung, Informatik und Telekommunikation: von der Beratung, Analyse und Kon-
zeption Uber die Umsetzung bis zum Betrieb.»

PRODUKTE ICT

SAK TV, Internet, Telefon und Mobile

Spezifische VolP-Telefonlésungen
Standortvernetzung

Kooperationsmodelle FTTH-Netze far

Gemeinden und EVU

Bau, Betrieb und Unterhalt von FTTH-Infrastrukturen
Vita Link

BEReICHSKennzaHLen

Glasfaseranschlusse SAK Gruppe

> 77°000

Benutzte Glasfasern

> 44 Prozent

Verlegte Glasfaserkabel > 4’900 km
Installierte Access Switches 101
TV-Konsum pro Monat 64 Mio. Min.
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Andreas Schwizer, Leiter Geschéftsbereich ICT

MmiTaRBeITerRINNEN UND MITAaRBeITER
e Geschaftsbereich ICT: 37

e Rechenzentrum Ostschweiz: 5

e iWay AG: 52

Kunbinnen unb Kunben

Private, Firmenkunden, Energieversorger und
Gemeinden aus der Ostschweiz, altere alleinstehende
Menschen die ihre Selbstandigkeit wahren wollen

UNTEeRNeHmen (ITIIT MEHRHEITSBGTEILIGUHG)
¢ iWay AG, Internetprovider, Zurich
e Rechenzentrum Ostschweiz AG, Gais
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«New Work - ein Begriff, vielfaltig und dynamisch,
ohne einheitliche Definition oder universelle Blau-
pause. Fir mich liegt das Wesen von New Work in
der Schaffung einer menschenzentrierten, motivie-
renden Arbeitsumgebung und einer Flhrungskul-
tur, die Raum flr engagierte Zusammenarbeit, In-
novation und Selbstverantwortung bietet. Die SAK
hat sich intensiv mit dem Konzept von New Work
auseinandergesetzt, angetrieben durch strukturelle
Veranderungen wie die Digitalisierung, die Trans-
formation in der Energiebranche und das Entste-
hen neuer Geschaftsfelder. Unsere Antwort darauf:
neue, agile Ansatze, die traditionelle Strukturen ab-
l6sen. Ein Schlisselelement dabei ist die Kultur des
Miteinanders. In einer Welt des stetigen Wandels ist
es fur unsere Mitarbeitenden essenziell, ein starkes
Zugehorigkeitsgefuhl zum Unternehmen und zu ih-
ren Kolleginnen und Kollegen zu haben. Flhrungs-
krafte bei der SAK sind angehalten, den Spirit, Emo-
tionen und Empathie zu vermitteln und gleichzeitig
Freirdume fir kreatives Gestalten zu ermdglichen.
Ein personliches Highlight in diesem Prozess war
die Entwicklung unserer Arbeitsorte. Am Standort
St. Gallen haben wir nicht nur flexible Arbeitspldtze
geschaffen, sondern auch inspirierende Begeg-
nungs- und Arbeitsraume geplant und umgesetzt.
Diese raumlichen Veranderungen begiinstigen eine
effiziente und flexible Zusammenarbeit, bieten eine
attraktive Alternative zum Homeoffice und férdern
den informellen Austausch. Mitarbeitende genie-
ssen erhohte Selbstbestimmung und Autonomie,

v.l.n.r. Christian Dehne, Raphaela Sonderer, Ricardo Hutter
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was ihnen mehr Entscheidungsfreiheit
und Verantwortung fur ihre Arbeits-
weisen und -ziele ermoglicht. Diese
Flexibilitdten werden wir weiter bei-
behalten und ausbauen. Ein weiterer
wichtiger Aspekt ist die Sinnhaftig-
keit der Arbeit, verbunden mit echter
Leidenschaft und einer konsequenten
Ausrichtung an den Werten - Nach-
haltigkeit, soziale Verantwortung und
ethisches Handeln. Die Forderung der
Vernetzung zwischen Menschen und
Organisationen ist ein wesentlicher
Faktor, der es unseren Mitarbeiten-
den ermdglicht, in diversifizierten
Gruppen innovative, nachhaltige und
kreative Lésungen zu entwickeln. Die
SAK hat die Zeichen der Zeit erkannt
und setzt die Weichen fir die Zu-
kunft.»

Christian Dehne,
Leiter Materialwirtschaft

eineé GRUPPeE.
DRel WeRTe.

menscHen BeGeISTeRrRN









SalK KONZERNBERICHT 2023 26

CORPORaTE

GOVeRnNnance

Gruppenstruktur und Aktionariat

Die St. Gallisch-Appenzellische Kraftwerke AG ist
eine privatrechtliche Aktiengesellschaft mit Sitz in
St. Gallen. Sie befindet sich zu 100 Prozent im Be-
sitz der Kantone St. Gallen, Appenzell Ausserrho-
den und Appenzell Innerrhoden. Sie verantwortet
das operative Geschaft - entweder direkt oder in-
direkt Gber Tochtergesellschaften und Beteiligun-
gen und verwaltet die liquiden Mittel der Gruppe
sowie die Beteiligung an der Axpo Holding AG.

Verwaltungsrat

Der Verwaltungsrat setzt sich aktuell wie folgt
zusammen: Walter T. Vogel (Président), Andreas
Tischhauser (stv. Prasident), Dolf Biasotto, Bruno
Damann, Susanne Hartmann, Markus Oppliger,
Ruedi Ulmann, Claudia Zogg und Marcel Gamwe-
ger. Detaillierte Informationen zu den Mitgliedern
des Verwaltungsrats finden sich online.

Ausschiisse

Es bestehen zwei standige Ausschisse des Ver-
waltungsrats - der Entschadigungs- und Nomina-
tionsausschuss (ENA) und der Finanz- und Pri-
fungsausschuss (FPA). Der Verwaltungsrat kann
weitere Ausschisse zur effizienten Erfillung sei-
ner Aufgaben bestimmen. Ausschiisse haben in
erster Linie vorbereitende und beratende Funkti-
on, die Verantwortung fir die an sie Gbertragenen
Aufgaben verbleibt beim Verwaltungsrat. Entspre-
chend werden alle Beschliisse der Ausschlisse, die
in der Kompetenz des Verwaltungsrats liegen,
durch diesen bestatigt. Sie erarbeiten fir den Ver-
waltungsrat Vorschlage im Rahmen des erteilten
Auftrages.

Entschadigungs- und

Nominationsausschuss (ENA)

Der Entschadigungs- und Nominationsausschuss
erarbeitet zuhanden des Verwaltungsrats Vorschla-
ge bezuglich Personalbesetzungen, Entschadigung
der Geschaftsleitung und Entschadigung des Ver-
waltungsrats. Zusatzlich berat und unterstitzt er
den Verwaltungsrat bei der Erarbeitung von Ent-
scheidungsgrundlagen fir die Anstellung und Ent-
lassung von Mitgliedern der Geschaftsleitung, bei
der Genehmigung der Anstellungsbedingungen fir
Mitglieder der Geschaftsleitung und bei der Festle-
gung von variablen Lohnkomponenten und Ge-
haltsanpassungen fur die Mitglieder der Geschafts-
leitung. Die Mitglieder des ENA sind Walter T.
Vogel (Prasident), DoLlf Biasotto und Andreas Tisch-
hauser.

Finanz- und Priifungsausschuss (FPA)

Der Finanz- und Prifungsausschuss unterstitzt
den Verwaltungsrat bei der Ausibung seiner
Oberaufsicht. Insbesondere setzt er sich, unter
Beizug der externen Revisionsstelle, des CFO und
des CEO, kritisch mit den Jahresabschliissen aus-
einander und stellt dem Verwaltungsrat Antrag
auf Genehmigung oder Ablehnung. Er beurteilt zu-
dem die Prufungstatigkeit, den Prifungsplan, die
Unabhangigkeit und Honorierung der externen Re-
visionsstelle sowie deren Zusammenarbeit mit den
Finanz- und Kontrollverantwortlichen der Gesell-
schaft und bespricht deren Berichte und Empfeh-
lungen. Darlber hinaus bildet er sich ein Urteil
Uber die Ausgestaltung des Rechnungswesens, die
Funktionsfahigkeit des internen Kontrollsystems,
Uber das Risikomanagement und die Zuverlassig-
keit der Berichterstattung. Er beurteilt Liquiditats-
und Finanzierungsfragen und tberwacht die Ein-
haltung von Gesetzen, internen Richtlinien und
sonstigen Vorschriften. Die Mitglieder des FPA
sind Markus Oppliger (Prasident), Andreas Frank
und Claudia Zogg.


https://www.sak.ch/lp/kb-2023/firmenstruktur#vr

Geschiftsleitung

Die Geschaftsleitung der St.Gallisch-Appenzelli-
sche Kraftwerke AG bilden Stefano Garbin (CEO),
Cornel Loser (CFO), Andreas Schwizer, Jirg So-
lenthaler, Adriano Trameér und Philipp Inderbitzin.
Detaillierte Informationen zu den Mitgliedern der
Geschaftsleitung der St.Gallisch-Appenzellische
Kraftwerke AG finden sich online.

Informations- und Kontrollinstrumente gegen-
Uiber der Geschéftsleitung

Der Verwaltungsrat der St.Gallisch-Appenzelli-
sche Kraftwerke AG erhalt quartalsweise einen
umfassenden Bericht mit Budget- und Vorjahres-
vergleich pro Segment und fir die ganze Gruppe.
Die Berichte werden in den Sitzungen des FPA und
des Verwaltungsrats behandelt und periodisch mit
Erwartungsrechnungen erganzt, die im Sinne einer
Hochrechnung das erwartete Jahresergebnis aus-
weisen.

Risikomanagement und Compliance

Der Verwaltungsrat wird regelmassig uber Risiken
informiert und erhalt jahrlich eine detaillierte Risi-
koanalyse. Die Einhaltung der Gesetze, Richtlinien
und Normen ist in den Grundsatzen der St.Gallisch-
Appenzellische Kraftwerke AG verankert. Sie be-
folgt die Regelungen und Richtlinien zu 6ffentli-
chen und freihandigen Ausschreibungen. Der
Hauptteil der Auftrage, die die St.Gallisch-Appen-
zellische Kraftwerke AG vergibt, muss 6ffentlich
ausgeschrieben werden. Die Einhaltung der Ver-
gaberichtlinien wird im Rahmen des internen Kon-
trollsystems (IKS) mittels interner Audits Uber-
pruft.
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Internes Kontrollsystem

Die St.Gallisch-Appenzellische Kraftwerke AG
verfligt Uber ein von der Revisionsgesellschaft an-
erkanntes internes Kontrollsystem, das wesentli-
che (also die wirtschaftlichen Entscheidungen der
Adressaten des Jahresabschlusses moglicherweise
beeinflussende) Fehler im Jahresabschluss verhin-
dern soll. Verschiedene Prozesse sind dem inter-
nen Kontrollsystem als Assurance Objekte unter-
stellt und werden stichprobenartig uberprift. Im
Laufe eines Geschaftsjahrs werden alle Assurance
Objekte mindestens einmal Uberprift. Die Er-
kenntnisse erscheinen in den Quartalsberichten.

Kompetenzregelung

Die Aufgaben und die Kompetenzen des Verwal-
tungsrates, der Ausschisse und der Geschaftslei-
tung sind in den Statuten sowie im Geschafts- und
Organisationsreglement mittels detaillierter Funk-
tionendiagramme geregelt.

Strategie

Basis fur die Geschaftsstrategie bildet die von den
Eigentimern erlassene Eignerstrategie von 2019.
Die daraus abgeleitete Geschaftsstrategie wird
jahrlich von Geschaftsleitung und Verwaltungsrat
anlasslich einer Strategiesitzung Uberpriift und
vom Verwaltungsrat genehmigt.

Revisionsstelle

Ab Geschaftsjahr 2016/17 ist die Pricewaterhouse
Coopers AG, St. Gallen, externe Revisionsstelle der
SAK Gruppe. Sie wird jeweils fir ein Jahr durch die
Generalversammlung gewahlt. Leitender Revisor
ist Beat Inauen. Samtliche Berichte der Revisions-
stelle werden durch den Finanz- und Priifungsaus-
schuss des Verwaltungsrats begutachtet.


https://www.sak.ch/lp/kb-2023/firmenstruktur#gl%0D
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«In unserer sich standig verandernden Welt passt
die klassische Leiterkarriere nicht mehr. Stattdessen
fordern wir die Mosaiklaufbahn, die Flexibilitat und
Vielfalt bietet. Vertikal, horizontal oder diagonal -
Richtungswechsel sind jederzeit mdglich. Jeder kann
((mosa I I(- sich so engagieren, wie es zur aktuellen Lebensphase
passt. Dabei stehen persénliche Werte im Mittelpunkt.

La u FBa H n)): Unsere Aufgabe als Unternehmen ist es, Mitarbeiter

dort einzusetzen, wo ihre Kompetenzen am besten

as

In DIVI Dua LITaT zur Geltung kommen und sich mit den Bedurfnissen
der SAK vereinbaren lassen. Fiihrungskrafte spielen

Ge ReCHT dabei eine entscheidende Rolle, indem sie individuel-
les Potenzial erkennen und férdern. Das schafft eine

we RDe n Win-win-Situation: Mitarbeiter bringen ihr Bestes ein
und erfahren Sinnhaftigkeit in ihrer Arbeit. In einem
Unternehmen wie der SAK entstehen laufend neue
Geschaftsfelder und damit auch neue Aufgaben und
Entwicklungsmaoglichkeiten. Wer eine Herausforde-
rung sucht, findet sie bei uns. Dabei tragen Mitarbei-
ter eine hohe Eigenverantwortung fir ihre personli-

v.l.n.r. Ezio Festini, Marc von Gunten, che Laufbahn. Anpassungsfahigkeit und lebenslanges

Florian Stemplinger, Florian Gelhart,

Fabio Eberle, Alexandra Asfour

Was BepeuTeT
Das KONKReET?
MaRc von
GUNTEeN eRZAHLT



Lernen sind gefragt, aber wer seine Prioritaten kennt,
setzt sich dafir ein. Unsere Erfolgsgeschichten zeigen,
dass diese Philosophie Frichte tragt: Von Alexandra
Asfour, die als Projektleiterin E-Mobilitat begann und
jetzt als Business Development Manager fir Energy
Solutions arbeitet, iber Florian Stemplinger, der vom
Produktportfoliomanager zum Program Manager
Energy and Climate Strategies aufgestiegen ist, bis hin
zu Florian Gelhart, der von der Projektunterstiitzung
zum Leiter Vita Link aufstieg. Auch Ezio Festini zeigt,
dass man sich vom Mitarbeiter Materialwirtschaft zum
Abteilungsleiter Einkauf und danach Kundencenter
entwickeln kann. Seit diesem Jahr ist er Nachhaltig-
keits- und Prozessmanager. Und Fabio Eberle ist ein
weiteres Beispiel fiir den Erfolg unserer Mosaik-Lauf-
bahn: Als Innovationsscout begonnen, hat er eine Ge-
schaftsidee weiterentwickelt und leitet nun als CTO/
COO unsere Tochtergesellschaft Investerra. In der
SAK konnen sich Mitarbeiter entfalten, indem sie das
tun, was sie gut kénnen und gerne machen.»

Marc von Gunten, Leiter Personal
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eineé GRUPPe.
DReEl WeRTe.

MUT ZUR VEeR3NDERUNG
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INNOVaTIoNn

DasS POTENZIAL FLEeXIBLEeR STROM-
NUTZUNG. PROJEKTLEITER PATRICK
WIDMER €RZAHLT

Die Verfiigbarkeit erneuerbarer Energie und der Bedarf an Strom variie-
ren. Das kann zu Spitzen im Stromnetz fiihren. Lasst sich das Verteilnetz
entlasten, wenn Privatpersonen Energie flexibel produzieren, nutzen und
diese Flexibilitdt verkaufen? Ob und wie ein lokaler Flexibilitatsmarkt
funktioniert, interessiert die Forschung, genauer gesagt das von der EU
finanzierte Horizon-Projekt ENFLATE. Daran beteiligen sich in der Schweiz
unter der Leitung der Hochschule Luzern und die SAK in Zusammenarbeit
mit der europdischen Strombdrse EPEX SPOT. SAK-Projektleiter Patrick
Widmer erzdhlt von den Beweggriinden fiir die Kooperation und wo die

Initiative aktuell steht.

«Als fortschrittlich denkendes Energieun-
ternehmen sucht und entwickelt die SAK
laufend innovative Ansatze und Losun-
gen: fir die Kundschaft, aber auch, um
die Energiestrategie des Bundes umzu-
setzen und weil wir die globale Energie-
wende aktiv mitgestalten wollen. Diese
Haltung war ein Grund, weshalb wir der
Anfrage der Hochschule Luzern zustimm-
ten, gemeinsam mit zwei weiteren Part-
nern beim Projekt ENFLATE mitzuwirken.
Unsere Arbeit gewahrleistet die techni-
sche Machbarkeit, die der Hochschule
erlaubt, Forschung an realen Objekten zu
testen.

Ziel des Projekts ENFLATE ist es, den
lokalen Flexibilitatsmarkt zu untersu-
chen. Wir wollen herausfinden, ob die
Energie, die wir konsumieren und pro-
duzieren, flexibel bezogen und geliefert
werden kann. Auch interessiert uns, ob
Privatpersonen bereit sind, diese Flexibi-

litat zu verkaufen, und welchen Wert diese Flexi-
bilitaten haben. Kann ich beispielsweise mit dem
Laden meines Elektroautos zuwarten? Kann ich
die Uberschussig produzierte Energie meiner Pho-
tovoltaikanlage jemandem in unmittelbarer Nahe
zur Verfigung stellen, anstatt dass die Energie
abtransportiert werden muss? Eine Plattform, die
den flexiblen Handel mit Strom ermdglicht, konnte
einen wichtigen Beitrag leisten, um das Verteilnetz
zu entlasten und den Energieverbrauch besser zu
lenken.

ENFLATE ist eines von vielen Horizon-Projekten,
die in ganz Europa umgesetzt werden - durch uns
in der Schweiz. Der Startschuss fiel im September
2022, ausgelegt ist das Ganze auf vier Jahre. 2023
haben wir die Machbarkeitsstudie gemacht und
in der Bevolkerung Teilnehmende gesucht, so-
genannte Strompiloten. Nach zwei Informations-
veranstaltungen in Jonschwil und Henau erklarten
sich mehrere Privathaushalte bereit, an diesem
Forschungsprojekt teilzunehmen. Anschliessend
haben wir die technischen Voraussetzungen fir



31

2023 KONZERNBERICHT SsaK

Installationen geprift. Wichtig war, geeignete Produkte zu
wahlen, wie zum Beispiel einen Elektroboiler. Zudem sollte die
Hardware einfach zu installieren sein. Aktuell lauft das Ver-
tragswesen mit den Beteiligten. Im Sommer werden alle Gerate
installiert sein und wir kénnen die Flexibilitaten tber Fernzugriff
steuern. Wahrend einer einjahrigen Beobachtungsphase simu-
lieren wir einen lokalen Flexibilitatsmarkt und sammeln Daten.
Sobald diese Phase im Sommer 2025 abgeschlossen ist, werden
wir alles zurlckbauen. Die Auswertung der Daten fliesst in einen
Bericht fur den Auftraggeber Horizon. Die Resultate sollen Auf-
schluss geben, ob ein solcher Ansatz denkbar und umsetzbar ist.

Sich an einem Forschungsprojekt zu beteiligen, ist immer mit ei-
nem gewissen Risiko verbunden. Denn gerade in der Anfangs-
phase ist vieles unklar und die Planbarkeit schwierig. Eine He-
rausforderung war es, unseren Aufwand zu schatzen, da wir
nicht wussten, wie viele Haushalte sich beteiligen wiirden. Doch
ich finde es grossartig, dass die SAK den Mut hatte, Ja zu sa-
gen, und internationale Forschungsprojekte unterstitzt. ENFLA-
TE wird bestimmt gute Erkenntnisse zutage férdern, von denen
wir und unsere Kundinnen und Kunden profitieren kénnen. Ein
erstes Erfolgserlebnis war das grosse Interesse in der Bevolke-
rung nach der Ausschreibung. Ich schatze, dass Faktoren wie die
Strommangellage, die hohen Energiepreise und der Wechsel von
Verbrennungsmotoren auf Elektromobilitat der Nahrboden fir
die Offenheit und Bereitschaft sind.»

v.l.n.r.: Michael Bésch,
Patrick Widmer, Patrick Martin

Patrick Widmer
Projektleiter Enflate
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€MPLOYER

BRANDING

Die SAK ist eine herausragende Arbeitgeberin mit
einer einzigartigen Unternehmenskultur, die auf Fa-
milienorientierung, Offenheit, Partizipation, Wert-
schatzung und Umganglichkeit basiert. Unsere Mit-
arbeitenden stehen im Mittelpunkt, und Vertrauen
bildet die Grundlage unserer Zusammenarbeit. Wir
sind stolz darauf, dass wir im Jahr 2023 erneut mit
dem Label «Friendly Workspace», dem Qualitats-
siegel «Top Employer» und dem «Swiss Arbeitgeber
Award» ausgezeichnet wurden.

Unsere attraktiven Anstellungsbedingungen un-
terstreichen unser Engagement fir das Wohlbe-
finden unserer Mitarbeitenden: 6 Wochen Ferien,
41-Stunden-Woche mit 30 Minuten bezahlter Pau-
se pro Tag, 15 Tage Vaterschaftsurlaub, attrakti-
ve Pensionskassenldsung, Uberdurchschnittliche
Sozialleistungen, monatliche Mobilitatsentschadi-
gung, Homeoffice-Mdglichkeiten bis zu 100 Pro-
zent, gratis Getranke, diverse Vergunstigungen
und finanzielle Unterstitzung bei Aus- und Wei-
terbildungen.

Mit dem internen Rollenmarktplatz bieten wir unse-
ren Mitarbeitenden Entwicklungspotenzial in fach-
licher und persénlicher Hinsicht. Die Auszeichnung
mit dem Label «Friendly Work Space» fiir weitere
drei Jahre unterstreicht unser Engagement fir die
Gesundheit unserer Mitarbeitenden und unser Ziel,
ein gesundes Arbeitsumfeld zu schaffen.

ZITaTe LerRnenbe

Wir setzen uns aktiv fur eine nachhaltige Zukunft
ein und haben uns bis 2040 das Netto-Null-Ziel der
Science Based Targets Initiative (SBTi) gesetzt. Als
Vorreiterin in der Ostschweiz setzen wir auf erneu-
erbare Energien und betreiben Umwelt- und Sozial-
engagement. Diese Auszeichnungen und Initiativen
belegen unser Bestreben, nicht nur eine erstklassi-
ge, innovative Arbeitgeberin zu sein, sondern auch
einen Beitrag zur nachhaltigen und zukunftswei-
senden Energieentwicklung zu leisten.

Sharon Bommeli
Stv. Leiterin Personal

Die SAK ist ein wichtiger Lehrbetrieb in der Ostschweiz und engagiert sich stark fiir den
Berufsnachwuchs einer ganzen Branche. Was Lernende besonders an ihrer Ausbildung bei

der SAK schatzen, erfahren Sie online.

Die Rookies Anita Tizmonar, Levin Mettler und Yeremy Frei erzahlen von ihren ersten
Schritten im Berufsleben.

€RFaHRenN sieé MeHR
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LAGEBERICHT

Mitarbeitende

Zum Ende des Geschaftsjahrs 2023 registrierte die
SAK Gruppe 498 Mitarbeitende, was durchschnitt-
lich 435 Vollzeitstellen (Vorjahr: 433 FTEs) ent-
spricht.

Durchfiihrung einer Risikobeurteilung

Fir das Risikomanagement besteht ein allgemein
glltiger Risikomanagement-Prozess. In einem defi-
nierten Ablauf werden die wesentlichen Geschafts-
risiken identifiziert, nach Schadenausmass und Ein-
trittswahrscheinlichkeit bewertet, klassifiziert und
die notwendigen Massnahmen abgeleitet. Uber
die Ergebnisse erstattet die Geschaftsleitung Be-
richt an den Verwaltungsrat. Der Verwaltungsrat
hat sich an seiner Sitzung vom 18. September 2023
vertieft mit der Risikosituation im SAK Konzern
auseinandergesetzt. Er stellt fest, dass die SAK
Gruppe uber ein systematisch aufgebautes, unter-
nehmensweit wirkendes Risikomanagement (ERM)
verfiigt. Zur Sicherstellung der Ubereinstimmung
des Konzernabschlusses mit den anzuwendenden
Rechnungslegungsvorschriften, der Einhaltung der
Gesetze sowie der Ordnungsmassigkeit der Be-
richterstattung hat die SAK Gruppe ein internes
Kontrollsystem (IKS) eingerichtet, welches regel-
massig durch interne Audits sowie durch die Revi-
sionsstelle (iberpriift wird. Uber die Ergebnisse der
internen Audits wird der Geschaftsleitung und dem
Verwaltungsrat pro Quartal Bericht erstattet.

SaK GRUPPe

Bestell- und Auftragslage

Einerseits kommt die St.Gallisch-Appenzellische Kraftwerke AG
einem klaren Versorgungsauftrag nach, dessen Rahmenbedin-
gungen reqgulatorisch definiert sind. Andererseits bewegt sich
die St.Gallisch-Appenzellische Kraftwerke AG mit dem genann-
ten Energieversorgungsauftrag im zunehmend liberalisierten
bzw. im Bereich der Kommunikations- und sonstigen Dienstleis-
tungen vollstandig liberalisierten Markt.

Forschungs- und Entwicklungstatigkeit

Die SAK Gruppe betreibt bisher keine Forschungs- und Entwick-
lungstatigkeit, engagiert sich indes in der Forderung innovativer
Leistungsangebote.

Aussergewo6hnliche Ereignisse
In der Berichtsperiode gab es keine aussergewohnlichen Ereig-
nisse.

Zukunftsaussichten

Die Zukunftsaussichten der SAK Gruppe sind gut. Aus der Gruppe
heraus bietet sie heute Produkte und Dienstleistungen in den
Segmenten Netz, ICT, Produktion und Energielésungen. Gleich-
zeitig setzt sie sich das ambitionierte Ziel, den CO,-Ausstoss bis
2040 auf Netto-Null zu reduzieren. Diese Vorreiterrolle fUhrte zur
Starkung der erfolgversprechenden Ausgangsposition im Markt-
bereich. Das regulierte Geschaft - die Versorgung der Ostschweiz
mit Netzinfrastruktur und Energie - bildet dafiir eine Uber 100
Jahre gewachsene, solide Basis. Die SAK Gruppe wird weiter
Menschen begeistern — mit Mut zur Veranderung und professio-
nellen Losungen.

Walter T. Vogel Stefano Garbin Cornel Loser
Prasident des CEO CFO
Verwaltungsrats
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Bis 2040

Netto-Null.

Fir ein Leben, das wir
alle leben wollen.

sak.ch/nachhaltigkeit
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FINANZTeEIL In KURZe

Kennzahlen Gruppe

Geschéftsjahr 2023 % Geschaftsjahr 2022 %
Gesamtleistung (in Mio. CHF) 528.24 100,0 427.94 100,0
EBITDA (in Mio. CHF) 59.05 11,2 62.27 14,6
EBIT (in Mio. CHF) 19.27 3,6 22.79 5,3
Unternehmensergebnis (in Mio. CHF) 19.94 3,8 17.43 4,1
Mitarbeitende (FTE), Bilanz-Stichtag 463.30 400.15
31.12.2023 % 31.12.2022 %
Bilanzsumme (in Mio. CHF) 951.36 100.0 914.78 100.0
Umlaufvermégen (in Mio. CHF) 159.64  16.8 124.45  13.6
Anlagevermogen (in Mio. CHF) 791.71  83.2 790.33  86.4
Fremdkapital (in Mio. CHF) 218.09  22.9 191.97  21.0
Eigenkapital (in Mio. CHF) 733.26  77.1 722.81  79.0




SadkK

ausGcezeiCHneTe
dRBeITGEeéBEeRIN

Die SAK ist ausgezeichnete Arbeitgeberin. Gestlitzt wird dies durch das Label «Friendly Work Space»,
das wir vor vier Jahren als erstes Ostschweizer Energieversorgungsunternehmen erhalten haben. Im Jahr
2023 erfolgte die erfolgreiche Rezertifizierung. Zudem wurden wir 2023 erneut mit dem Qualitatssiegel
«Top Employer» und dem «Swiss Arbeitgeber Award» ausgezeichnet. Als Basis werden hierfiir Daten aus
einer umfassenden Mitarbeiterbefragung verwendet.

SPONSORING-
eNGaGemenTs

Die SAK unterstiitzt den Verein «NetzwerkSport», der Sport und Wirtschaft in der Ostschweiz zur
Férderung des Nachwuchses vereint. Wir sind stolz darauf, Teil dieses Engagements zu sein, auch
im spannenden Projekt Sportfeld. Dartiber hinaus unterstiitzen wir die Athletinnen und Athleten mit
Produkten und Dienstleistungen - auch die Akteure beim CSIO, dem offiziellen Springreitturnier
der Schweiz. Und wir sind besonders stolz darauf, sieben aufstrebende Nachwuchssportler aus der
Ostschweiz direkt auf ihrem Weg zum sportlichen Erfolg zu fordern.

ST.GaLLISCH-aPPeNnzeLLISCHe KRAFTWERKe aG www.sak.ch/
Vadianstrasse 50 | P.F. 2041 | CH-9001 St.Gallen | T +41 71 229 51 51 | info@sak.ch | sak.ch konzernbericht
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